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(Unterlagen sind bei Prüfungen der Tankanlage vorzuzeigen.)

D



2

D

TRANSPORT-, MONTAGE- u. 
BETRIEBSANLEITUNG

Diese Anleitung gilt für CEMO-Sicherheitstanks 
DKT
gemäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulas-
sung Z-40.11-128 + Z-40.22-575

1. Allgemeines
1.1 Zu beachtende Unterlagen
• Zulassungsbescheid für Sicherheitstank KT 

(Betreiberauszug)
• Zulassungsbescheid für PE-Auff angwanne
• Zulassungsbescheid für Befüllsystem „C-B3‟ 

(Betreiberauszug)
• Betriebsanleitungen für Absaugsystem und 

Grenzwertgeber der Zubehörhersteller (Bei-
pack)

• Betriebsanleitungen in Zubehörpaketen (Bei-
pack)

D e s w e i t e r e n :
• Sind die Bestimmungen des Wasser-, Gewer-

be- und Baurechts zu beachten.

1.2 Anwendung
CEMO-Sicherheitstanks DKT aus glasfaserverstär-
ktem Kunststoff  GF-UP mit integrierter Auff ang-
wanne aus PE und einem Fassungsvermögen von 
1000 l sind vorgesehen zur drucklosen Lagerung 
von:
• Heizöl EL
• Dieselkraftstoff 
• Schmierstoff en und weiteren Lagermedien 

gemäß der allgemeinen bauaufsichtlichen 
Zulassung

Die zulässigen Lagertemperatur beträgt 40°C. Die 
zulässige Einfülltemperatur beträgt 50 °C.

Zur Lagerung von Heizöl EL oder Dieselkraftstoff  
in geschlossenen Räumen dürfen CEMO-Sicher-
heitstanks DKT als Behältersysteme (Tank-Batte-
rien) betrieben werden.

2. Aufstellungsbedingungen
Die Aufstellungsbedingungen für die jeweiligen 
Medien sind den wasser-, gewerbe- und baurecht-
lichen Vorschriften zu entnehmen.

i Wichtig!
Der Betreiber hat vor Inbetriebnahme des 
Behälters ein Schild anzubringen, auf 
dem die gelagerte Flüssigkeit, ihre Dichte 
und Konzentration angegeben sind.

3. Transport
Zur Vermeidung von Schäden und Aufrechterhal-
tung der Gewährleistungsansprüche ist dringend 
zu beachten:

• Transport und Lagerung nur in Originalverpa-
ckung

• Tank nicht fallen lassen oder werfen
• Nicht auf Kanten oder spitze Gegenstände 

legen
• Transportverpackung erst am Aufstellungsort 

entfernen
• Sollten dennoch Schäden auftreten, benach-

richtigen Sie bitte unseren Kundendienst!

4. Aufstellung von Tanks mit 
Auffangwannen

Bei Aufstellung der Behälter ist auf gute Standfe-
stigkeit zu achten. Der Behälter muss gleichmäßig 
aufl iegen und senkrecht stehen. Die Aufstellfl äche 
muss eben sein und darf keine Kanten und Erhe-
bungen aufweisen. Sie ist vor der Aufstellung der 
Behälter gründlich zu reinigen. 

i Wichtig!
Alle Tanks einer Batterie sind im Interes-
se gleichmäßiger Füllstände unbedingt 
auf einer waagerechten, ebenen Fläche 
aufzustellen.

Abstände:
• Wandabstand min. 40 cm an einer Seite und 

min. 5 cm an den übrigen Seiten
• Der Tankabstand bei Batterieaufstellung ist 

durch die Verrohrung über die CEMO-Batterie-
domdeckel festgelegt

4.1 Aufstellung im Freien
Für die Aufstellung im Freien sind nur CEMO-
Sicherheitstanks DKT mit grau eingefärbter 
PE-Auff angwanne zugelassen. Tanks sind gegen 
Windlasten zu verankern.

4.2 Aufstellung in Erdbebengebieten
CEMO Sicherheitstanks DKT sind zur Aufstel-
lung in Erdbebengebieten bis Erdbebenzone 3 
zugelassen. Zur Sicherstellung gegen Gleiten sind 
die Behälter auf Antirutschmatten aufzustellen. Die 
Antirutschmatten sind als Zubehör erhältlich.
Bitte beachten Sie hierzu auch die Absätze 3.1 
(4) und 3.2.1 (7) sowie Anlage 6 Absatz 2 (3) der 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Nr. 
Z-40.11-128, und die Berechnung Nummer 123/20 
vom TÜV-Süd
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5. Montage von Befüll- und 
Entnahmesystemen für CEMO-
Sicherheitstanks DKT

CEMO-Befüll- und Entnahmesysteme werden 
als zugelassenes Zubehör in Zubehörpaketen 
geliefert. Den Zubehörpaketen liegt eine bebilderte 
Montageanleitung bei.

5.1 CEMO-Befüllsystem „C-B3“ für 
Batterieanordnung zur Lagerung 
von Heizöl EL und Dieselkraftstoff

5.1.1 CEMO-Befüllsystem C-B3 in 
Reihenaufstellung

Montage in nachstehend beschriebener Reihen-
folge gemäß Seite 7, Zeichnung Nr. 130.0009.000

• Teleskopschaumrohr (4) in Unterseite des Dom-
deckels (1) stecken bis Federspange einrastet.

• Entnahmeeinheit (12) bzw. Saugleitung (19) mit 
Dichtung (28) in Domdeckel (1) schrauben.

• Domdeckel (1) mit eingelegter Domdeckel-
dichtung (3) auf die Behälter setzen und am 1. 
Behälter mit Schrauben (22,) Scheiben (37) und 
Muttern (23) festschrauben.

• Befüllrohr Reihenaufstellung (5) zwischen die 
Domdeckel (1) setzen und über die Prägefl an-
sche mit Schrauben (24) und Muttern (23) mit-
einander verschrauben. Hierbei wird jeweils das 
Befüllauge eines Domdeckels mit eingeklemm-
ten Dichtungen (6) zwischen zwei Flansche 
geklemmt. Am in Füllrichtung letzten Behälter 
wird die Flanschverbindung mit dem Flansch 
mit Gewindestiften (7) und Blindabdeckung (8), 
mit Dichtung (6) und am ersten Behälter mit 
dem Anschlussfl ansch (9) mit gleicher Dichtung 
hergestellt.

• Nach Einsetzen der Befüllrohre Reihenaufstel-
lung (5) jeweils die folgenden Domdeckel an 
den Behältern festschrauben.

• Befülleitung mit Einfüllstutzen (Tankwagenan-
schlusskupplung) bauseitig herstellen.

5.1.2 CEMO-Befüllsystem C-B3 in 
Blockaufstellung

Montage in nachstehend beschriebener Reihen-
folge gemäß Seite 8, Zeichnung Nr. 130.0009.002

• Teleskopschaumrohr (4) in Unterseite des Dom-
deckels (1) stecken bis Federspange einrastet.

• Entnahmeeinheit (12) bzw. Saugleitung (19) mit 
Dichtung (28) in Domdeckel (1) schrauben.

• Domdeckel (1) mit eingelegter Domdeckel-
dichtung (3) und Halter für Rohrbogen (42) mit 
Schrauben (22,) Scheiben (37) und Muttern 
(23) festschrauben.

• Behälter stirnseitig zueinander ausrichten.
• U-Rohr für Befüllrohr Blockaufstellung (39) 

auf den Halter aufl egen und mit Befüllrohr 
Reihenaufstellung (5) über die Prägefl ansche 
mit Schrauben (24) und Muttern (23) mitei-
nander verschrauben. Hierbei wird jeweils das 
Befüllauge eines Domdeckels mit eingeklemm-
ten Dichtungen (6) zwischen zwei Flansche ge-
klemmt. Am in Füllrichtung letzten Behälter wird 
die Flanschverbindung mit mit dem Flansch mit 
Gewindestiften (7) und Blindabdeckung (8), mit 
Dichtung (6), und am ersten Behälter mit  dem 
Anschlussfl ansch (9) mit gleicher Dichtung 
hergestellt.

• Befüllrohr Blockaufstellung (39) mit Klemmbü-
gel (43), Scheiben (37) und Muttern (23) an 
Halter (42) schrauben.

• Befülleitung mit Einfüllstutzen (Tankwagenan-
schlusskupplung) bauseitig herstellen.

i Wichtig!
Der Einfüllstutzen muss über dem 
höchsten Punkt des Befüllbogens liegen. 
Anschluss an Gewindefl ansch R 2” bzw. 
Anschlussfl ansch (9) belastungsfrei 
montieren. Prüfdruck gem. TRbF 212  
10,0 bar!

Befüllanschlüsse müssen immer am ersten Tank 
angeschlossen werden (Tank mit Grenzwertgeber)!

Alle Verschraubungen müssen unbedingt auf 
Dichtheit überprüft werden! 

5.2 Be- und Entlüftungsleitung für 
Batterieanordnung zur Lagerung 
von Heizöl EL und Dieselkraftstoff

• Entlüftungsrohr Reihenaufstellung (10) bzw. 
Entlüftungsrohr Blockaufstellung (40) unter Ver-
wendung der Steckmuff e (11) in die T-Stücke 
am Domdeckel stecken.

• Verschlusskappe (14) aufstecken.
• Die bauseits ins Freie führende Entlüftungslei-

tung anpassen und mit dem T-Stück des ersten 
Tanks über Steckmuff e (44) verbinden.
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5.3 Entnahmesysteme für 
Batterieanordnung zur Lagerung 
von Heizöl EL

i Wichtig!
für Entnahmesysteme ”WK-II” und ”WK-
IV”:

Die Verwendung der Entnahmesysteme ”WK-
II” oder ”WK-IV” ist aus Zulassungsgründen für 
Batterieanordnung zur Lagerung von Heizöl EL 
verbindlich!
Die Entnahmeeinheiten sind vor der Montage des 
Domdeckels auf den Tank in den Domdeckel zu 
schrauben, damit eine Verdrehen des Saugschlau-
ches um das Teleskopschaumrohr ausgeschlossen 
werden kann.

5.3.1 Entnahmesystem ”WK-II”
(Hersteller: Wilhelm Keller GmbH&Co.KG)

 ►Montage nach Anweisung des Zubehör-
herstellers im Beipack.

• Die Saugschläuche des Entnahmesystems 
„WK-II“ sind vor dem Einbau in Sicherheitstanks 
DKT 700 und DKT 1000 um 150 mm zu 
kürzen. Beim Einbau in Sicherheitstanks DKT 
1500 sind die Saugschläuche um 70 mm zu 
kürzen.

• Einschraubverschraubungen R 3/8” x 8,0 mm 
(26) für Saug- und Rücklaufrohr liegen bei. 
Durchmesser 10,0 mm

• und 12,0 mm sind bei Bedarf möglich.

• Bei Anschluss eines Rücklaufrohres wird die 
Verschlussschraube (25) durch eine Ein-
schraubverschraubung (26) ersetzt.

5.3.2 Entnahmesystem ”WK-IV”
(Hersteller: Wilhelm Keller GmbH&Co.KG)

 ►Montage nach Anweisung des Zubehör-
herstellers im Beipack.

• Die Saugschläuche des Entnahmesystems 
„WK-IV“ sind vor dem Einbau in Sicher-
heitstanks DKT 700 und DKT 1000 um 150 mm 
zu kürzen. Beim Einbau in Sicherheitstanks 
DKT 1500 sind die Saugschläuche um 70 mm 
zu kürzen.

• Zur optimalen Stellung des Entnahmeeinheit 
mit Grenzwertgeber (12) liegt eine zweite Dich-
tung (28) bei.

5.4 Grenzwertgeber
(Hersteller: Wilhelm Keller GmbH&Co.KG)

 ►Montage nach Anweisung des Zubehör-
herstellers im Beipack.

i Wichtig!
Die vorgeschriebenen Einbautiefen des 
Grenzwertgebers, abhängig von der 
Größe und Zahl der Behälter, sind der 
Einbauanleitung des Herstellers für das 
Entnahmesystem zu entnehmen!

5.5 CEMO-Entnahmesystem ”C-A 4” 
(R1 1/4”)

Für CEMO-Sicherheitstanks DKT 700 und DKT 
1000 zur Lagerung von Dieselkraftstoff  in Batterie-
anordnung wird als Sonderzubehör das Entnahme-
system ”C-A 4” für Entnahmemengen bis 50 l/min 
angeboten.
Montage des Entnahmesystems sowie die Einstel-
lung des Grenzwertgebers ist nach Anweisung im 
Beipack vorzunehmen. Die Saugschläuche sind 
vor dem Einbau in die Sicherheitstanks DKT 700 
und DKT 1000 um 150 mm zu kürzen!

5.6 Befüll- und Entnahmearmaturen 
für CEMO-Einzeltanks 

5.6.1 Domdeckel mit 4 geraden 
Gewindemuffen, z.B. für Frischöl, 
Heizöl etc.

 ►Montage nach Zeichnung Nr. 913.0329.111 
auf Seite 10

• Absaugarmatur für Heizöl in die Gewindemuff e 
R 1 1/2” einschrauben. Der Saugschlauch ist 
vor dem Einbau in Sicherheitstanks DKT 700 
und DKT 1000 um 150 mm zu kürzen. Beim 
Einbau in Sicherheitstanks DKT 1500 sind die 
Saugschläuche um 70 mm zu kürzen.

• Grenzwertgeber in die Gewindemuff e R 1” 
einschrauben. 

• Befülleitung an den in den Tank hineinragenden 
Rohrstutzen R 2” montieren (siehe Aufkleber).

• Entlüftungsleitung in Gewindemuff e R 2” ein-
schrauben.
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5.6.2 Domdeckel mit 2 schrägen 
Gewindenippeln und 2 geraden 
Gewindemuffen,

z. B. für Dieselkraftstoff , Frischöl etc.

 ►Montage nach Zeichnung Nr. 913.0429.111 
auf Seite 10

• Absaugleitung oder Pumpe in die vertikal ste-
hende Gewindemuff e R 2” montieren.

• Grenzwertgeber in die Gewindemuff e R 1” 
einschrauben.

• Befülleitung an den in den Tank hineinragenden 
Rohrstutzen R 2” montieren (siehe Aufkleber).

• Entlüftungsleitung an Rohrstutzen R 2” mon-
tieren.

5.6.3 Domdeckel mit Saugrohr für Altöl:
 ►Montage nach Zeichnung Nr. 133.0049.181 

auf Seite 10
• Rohrdoppelnippel mit Tankwagenkupplung an 

Absaugrohr mit Muff e R 2” anschrauben.
• Grenzwertgeber in die Gewindemuff e R 1” 

einschrauben.
• Befülleitung an den in den Tank hineinragenden 

Rohrstutzen R1½” montieren (siehe Aufkleber).
• Entlüftungsleitung an Rohrstutzen R 2” mon-

tieren.

6. Betrieb von CEMO-
Sicherheitstanks DKT

6.1 Betrieb in Heizungsanlagen
6.1.1 Befüllen
Für Prüfungen vor Inbetriebnahme wird auf 
Abschnitt 4.3.1 der allgemeinen bauaufsichtlichen 
Zulassung Nr. Z-40.11-128 verwiesen.
Bei der Erstbefüllung ist die gesamte Anlage auf 
Dichtheit zu überprüfen.
Brenner zur Vermeidung von Störungen aus-
schalten. Wiedereinschalten ca. 1 Stunde nach 
Befüllung.
Füllung von Tankbatterien mit fest angeschlos-
sener Zapfpistole und Fülldruck zwischen 1,0 und 
maximal 7,5 bar. Dies entspricht einem Füllvolu-
menstrom von mind. Anzahl Tanks x 100 l/min. 
Wir empfehlen einen Füllvolumenstrom zwi-
schen 100 und 150 l pro Minute und Tank.

i Wichtig!
Nur mit Grenzwertgeber befüllen!

6.1.2 Heizungsbetrieb
Bei ordnungsgemäß montierter Entnahmegar-
nitur erfolgt die Heizölentnahme in allen Tanks 
gleichmäßig. Unregelmäßigkeiten entstehen durch 
undichte Anschlüsse im Entnahmesystem. Füll-
standsüberhöhung im ersten Tank ist auf zu hohe 
Pumpenleistung am Brenner zurückzuführen. Wir 
em pfehlen dann die Installation einer Einstrang-
Absaugung. Hier kann Ihnen ihr Heizungsfachbe-
trieb weiterhelfen.

6.2 Betrieb mit den sonstigen zugel-
assenen Medien der allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung

Die Betriebsanleitung in der Anlage der Zulas-
sung sowie die Regelwerke des Wasserrechtes 
und für brennbare Flüssigkeiten sind zu beachten!

CEMO-Domdeckel für Chemieanwendung bitte als 
Sonderzubehör anfragen.

6.3 Wartung und Reinigung der 
CEMO-Sicherheitstanks DKT

CEMO-Tanks benötigen keine besonderen War-
tungsmaßnahmen. Korrosionsschutzmittel sind 
nicht erforderlich. Die Transparenz des Behälter-
werkstoff es ermöglicht die leichte Füllstandskon-
trolle. 
Durch die guten Eigenschaften der CEMO-Sicher-
heitstanks DKT entsteht nur geringfügige Konden-
sation von Wasser.
Ölschlamm muss vor Erreichen des Absauge-
schlauches mittels Sonde durch die Verschlussöff -
nung abgesaugt werden.

Die Reinigungsanleitung in der Anlage der Zulas-
sung ist zu beachten!



6

D

7. Überfüllsicherungen
Soweit für Tankanlagen zur Lagerung von was-
sergefährdenden Flüssigkeiten nach geltendem 
Recht Überfüllsicherungen bzw. Grenzwertgeber 
erforderlich sind, können sie wie folgt ausgerüstet 
werden:

7.1 CEMO-Sicherheitstanks DKT 
zur Lagerung von Heizöl und 
Dieselkraftstoff

Den Zubehörpaketen zu diesen Tanks sind zugel-
assene Grenzwertgeber und Einbauanweisungen  
beigefügt.

7.2 CEMO-Sicherheitstanks DKT zur 
Lagerung von Schmierstoffen

Für diese Tanks werden nach VbF und WHG 
zugelassene Überfüllsicherungen mit Warneinrich-
tungen als CEMO-Sonderzubehör angeboten.

7.3 CEMO-Sicherheitstanks DKT zur 
Lagerung von sonstigen Medien

Spezial Überfüllsicherungen für das jeweilige La-
germedium bitten wir gesondert anzufragen.

8. Gewährleistung
Für die Beständigkeit des Materials und ein-
wandfreie Verarbeitung übernehmen wir Garantie 
gemäß den CEMO-Gewährleistungsbedingungen. 
Voraussetzung für die Gewährung von Gewährlei-
stungsansprüchen ist die genaue Beachtung der 
vorliegenden Transport-, Montage und Betriebs-
anleitung und der geltenden Vorschriften in allen 
Punkten.
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Pos. Benennung Befüllsystem C-B3 Entnahmesystem WK-II Entnahmesystem WK-IV Be- u.  Entlüftungsleitung
Tank 1

(A-Pakete)
Tank 2 ff  

(B2/4 - Paket, 
U2/4 - Paket)

Tank 1
(A-Pakete)

Tank 2 ff  
(B2/4 - Paket, 
U2/4 - Paket)

Tank 1
(A-Pakete)

Tank 2 ff  
(B2/4 - Paket, 
U2/4 - Paket)

Tank 1
(A-Pakete)

Tank 2 ff  
(B2/4 - Paket, 
U2/4 - Paket)

1 Domdeckel X X
3 Domdeckeldichtung X X
4 Teleskopschaumrohr X X
5 Befüllrohr Reihenaufstellung X
6 Dichtung für Befüllleitung X X
7 Flansch mit Gewindestiften X
8 Blindabdeckung X
9 Anschlussfl ansch

10 Entlüftungsrohr Reihenaufstellung X
11 Steckmuff e X
12 Entnahmeeinheit mit GWG X X
13 Zwischenstück X
14 Verschlusskappe
15 Dichtring X X X
16 Überwurfmutter X X X X
17 Saugrohr 705 mm X
18 Saugrohr 740 mm X X
19 Saugleitung X X
20 Stopfen X X
21 Armatur für Wandmontage X X
22 Schraube X X
23 Mutter X X
24 Schraube X X
25 Verschlussschraube X
26 Einschraubverschraubung X X
27 Dichtring (Kupfer) X X
28 Dichtring (Gummi) X X X X
37 Scheibe X X
39 Befüllrohr Blockaufstellung X
40 Entlüftungsrohr Blockaufstellung X
41 Saugrohr Blockaufstellung X X
42 Halter für Rohrbogen X
43 Klemmbügel für Rohrbogen X
44 Steckmuff e X
45 Überdrucksicherung X
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Domdeckel für CEMO-Einzeltanks
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Abnahmeprüfzeugnis 
nach DIN EN 10204 3.1 für 

CEMO-Sicherheitstanks DKT
  aus glasfaserverstärktem Kunststoff  mit integrierter Auff angwanne aus PE für die 

drucklose Lagerung von Medien entsprechend der Medienliste.

 Artikel-Nr. : 11243

 Behälterinhalt : 1000 ltr

 Baujahr : ...............................

 Herstell-Nr. : ...............................

 Prüfdruck : 0,3 bar

 Zulassungsnummer : Z-40.11-128 + Z-40.22-575
  Wir bescheinigen, dass der Behälter den Festlegungen 

der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung entspricht. 
Die Druck- und Dichtheitsprüfung wurde durchgeführt. 

Werksprüfer:

............................................
CEMO GmbH

133.0209.246 / 07.25 / Sm CEMO GmbH
In den Backenländern 5 • D-71384 Weinstadt

Tel. +49 7151 9636-0 • Fax +49 7151 9636-98 • www.cemo.de


